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SV Dorsten-Hardt
Tor: Stefan Schröder, Marvin Langer
Abwehr:  Jens Lensing,  Dennis Drontmann,
 Tim Heitbreder, Leon Einhaus, Chris Vlahovic,
Jannk Stuer, 
Mittelfeld: Nils Knake, Nico Andreadakis, 
Christopher Seiffert, Sebastian Nover,
Maximlian Supe, Taner Turpcu, Till Zellin, 
Benedikt Jansen,  Athanasios Mitrentsis
Sturm: Alexander Brefort,  Andreas Kauschat,
Sven Potthast, Sebastian Gredeji,  
Dominik Königshausen,  Dominik Hofmann
Trainer: Marc Wischerhoff
Co-Trainer: Thorsten Heimath
TW-Trainer: Willi Overbeck
Obmänner: Klaus Harding & Michael Richter
Physiotherapeut: Norbert Bee

TuS Hiltrup
Tor:  Lukas Toboll, Romain Böcker, Patrick Hinkerohe
Abwehr: Marvin Deckert, Lukas Deckart, Rainer Welke, 
Daniel Ziegner, Frederic Böhmer, Christoph Lübke, 
Artur Scherer, Dennis Hoeveler
Mittelfeld: Masen Mahmoud, Robin Paton, Alexander Nowitzki, 
Mohammed Rammal, Antonio Alarcon Reyes, Waldemar Klemke,
Sinan Krieger, Aljoscha Kottenstedde, Michael Fromme, 
Björn Schunke, Tim Bothen, Daniel Bothen, Diogo Castro 
Sturm: Alejandro Gomez, Gunnar Weber, Gunvald Herdin
Trainer: Martin Kastner
Co-Trainer: Michael Vollmer
TW-Trainer: Andreas Daweke
Sportl. Leiter: Rolf Neuhaus
Teammanager: Edgar Moeller
Mannschaftsarzt: Dr. Markus Rupp
Physiotherapeuten: Uta Anfang, Nadine Vaas
Stadionsprecher: Jochen Frerich

 

Ahmet Aktan
Gerard-Michael Walker

Bernd Sasse-Westermann

Zuletzt sind beide Teams in der Saison 2011/12 aufeinander getroffen: Die Spiele endeten 
jeweils mit einem Remi, 0:0 und 1:1. Heute wollen die TuS’ler einen Heimsieg einfahren! 

Liebe TuS-Gemeinde, liebe Zuschauer und Gäste!
Zuerst möchte ich mich bei euch allen für den tollen Empfang hier beim TuS Hiltrup herzlichst bedanken. Ich fühle mich hier sehr wohl und habe den Schritt, aus der U19 des SCP in die 1. Seniorenmannschaft, der mit Sicherheit eine Überraschung war, keineswegs bereut.
Obwohl in der laufenden Spielzeit schon die ersten beiden Runden gespielt waren, suchte ich den Kontakt zum TuS. Ich habe mich in meinem alten Verein nicht mehr wohlgefühlt und war auf der Suche nach einer neuen Herausforderung. Hier habe ich den Spaß am Fußball wiedergefunden und fühle mich sowohl in der Mannschaft, aber auch im gesamten Verein sehr wohl.
Nun zum Sportlichen. Heute haben wir ein sehr wichtiges Spiel vor uns. Es geht mit dem SV Dorsten-Hardt gegen eine Mannschaft, die aus der letzten Woche etwas gut zu machen hat und eine hoch motivierte Leistung zeigen wird.
Aber auch wir haben zuletzt leider keine Punkte aus Nottuln mitgenommen. Nach schwacher erster Hälfte, einem 2:0 Rückstand und einer starken Viertelstunde nach der Pause mit dem Ausgleich zum 2:2 verloren wir 4:2, woran auch ich leider nicht schuldlos war.
Also gilt es für beide Mannschaften heute etwas gut zu machen und die nächsten drei Punkte zu holen. Für unseren ersten Heimdreier sollten wir zwar mit Respekt, aber keineswegs mit Angst in die Partie gehen.
Ich freue mich über eure zahlreiche Unterstützung! E u er L u k as
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Martin war ein Klassestürmer! Egal, in welcher Jugendmannschaft er spielte, Georg ist wohl, was das Fußballspiel angeht, ein Spät-
egal, wer seine Mitspieler waren, er war stets gefährlich für die gegnerische starter; er braucht offensichtlich mehr Zeit als andere 
Mannschaft, war stets gut für ein Tor, wie man so schön sagt. Die Führung Spieler, sich in einem Team durchzusetzen. 
seines Vereins, in dem er seit dem C-Jugendalter spielte, setzte große Hoff- Das zeigte sich auch, als er dem Jugendalter entwachsen war und Senioren-nungen in seine Spielstärke und erwartete freudig, dass er zum Senioren- fußballer wurde. In den ersten Spielen in der ersten Mannschaft seines spieler heranwuchs. Vereins bot er zwar ansprechende Leistungen, zum Stammspielerstatus 
Schon vor diesem Zeitpunkt half er einige Male in der Ersten aus und bot reichte das aber nicht. Und so saß er häufig lange Zeit auf der Aus-
dabei so gute Leistungen, dass auch der Trainer ihm eine gute Karriere in der wechselbank, wurde meistens nur in den Schlussminuten eines Spiels 
viertklassig spielenden Mannschaft prophezeite. eingesetzt, als dieses bereits entschieden war.
Die wollte sich aber zunächst so recht nicht entwickeln. Daran trug Martin Das gefiel unserem Georg nun gar nicht. Und obwohl er seine Methode 
auch ein gehöriges Maß Schuld. Zu sehr von seiner Leistung eingenommen anwandte, mit noch intensiverem Training den ersehnten Sprung ins Team 
war er, zu wenig bedachte er, dass etliche seiner neuen Mitspieler mindes- zu schaffen, gelang ihm dieses zunächst nicht. Der Trainer jedoch erkannte 
tens ebenso viel Talent zum Fußballspiel besaßen als er. Und so benahm er Georgs Willen und versetzte ihn gerade deswegen in die zweite Mannschaft. 
sich bisweilen etwas hochnäsig gegen die neuen Mitspieler, die das natür- Hier, zwei Klassen tiefer spielend, erreichte Georg sofort den Stammspieler-
lich mit leichter Ablehnung seiner Person quittierten. Und der junge Mann, status. Und er gewann Zeit, sein Spielvermögen zu verbessern.
der bisher Stürmer im Team spielte, wehrte sich heftig gegen den neuen Kon- Heute hat Georg es geschafft, er ist Stammspieler des ersten Teams seines kurrenten.  Er trainierte intensiver als zuvor, er antichambrierte aber auch im Vereins.Team  gegen Martin.

Diese beiden nicht erfundenen Geschichten zeigen, liebe Fußballfreundin, Dessen Karriere kam so nicht recht in Gang. Es misslangen ihm viele Aktio- lieber Fußballfreund, wie wichtig es ist, dass ein Verein eine gut spielende nen auf dem Platz, er wirkte unsicher und gehemmt. Und gewiss ist es wohl zweite Mannschaft aufstellen kann, die Reservoir und Trittbrett der Ersten auch richtig, dass die neuen Mitspieler ihn bisweilen während des Spiels darstellt. Und genau darum müssen wir alles daran setzen, unsere Zweite in blockierten. guter Form und möglichst hochklassig spielend zu halten.
Da ist es gut, dass der Verein eine zweite Mannschaft hat, die drei Klassen In diesem Spieljahr sind dazu erhöhte Anstrengungen und die Hilfe aller Fuß-tiefer spielt als die erste. Hierin versetzte der Trainer unseren Martin und das baller und Mitglieder unseres TuS notwendig. Durch den Weggang einiger bekam ihm gut. Er fand nämlich in der zweiten Mannschaft sofort jene An- Spieler zum Ende der letzten Saison und durch die Spielklassenreform des erkennung, die er in der Ersten nicht gleich bekommen hatte. Er gewann Kreises, die die Zahl der A-Ligisten halbiert, steht unsere Mannschaft unter damit sein Selbstvertrauen und seine alte Spielstärke zurück. einem Erfolgsdruck, dem sie allein, fürchte ich, nicht standhalten kann. Sie 
Und heute hat er den Sprung ins erste Team des Vereins geschafft und ist braucht unserer aller Hilfe, gewiss durch aufmunternde Ermutigung und 
auch dort ein Klassestürmer. schulterklopfenden Zuspruch, mehr aber noch durch tatkräftige Aktion, 

dadurch nämlich, dass gute Spieler unserer Dritten und Vierten sich bereit Georg spielte in den Jugendfußballmannschaften eine gute Rolle. Als Mittel- erklären, in der Zweiten aktiv zu werden, so dass diese möglichst viele feldspieler bestach er durch Einsatzwillen und Kampfkraft. Und dadurch Meisterschaftspunkte erringt.spornte er häufig seine Mitspieler an, große Anstrengungen aufzubieten, um 
zum Sieg zu gelangen. So war Georg oft Vorbild für die Mitspieler. Und man- Das Ziel, dass unsere Zweite die A-Kreisliga erhält, ist also nicht so sehr eine 
cher Erfolg wurde gerade deswegen errungen, was ihm natürlich oft Lob der Aufgabe des Vorstands, es ist viel mehr eine Aufgabe aller unserer Spieler.
Trainer einbrachte. Und das ist´s, was ich heute mal deutlich sagen wollte. 
Georg ist mit Fußballtalent nicht sonderlich stark gesegnet und muss daher                                   Es grüßt dich herzlich, Dein sehr intensiv trainieren, wenn er gute Leistungen bringen will. Da er sich 
aber begeistert für den Fußballsport, hat er damit keine Probleme. Er trainiert 
intensiver als manche seiner Mannschaftskollegen, er gleicht somit die ge-
ringer vorhandene Veranlagung für den Fußballsport durch erhöhten Fleiß 
aus.
Und mit dieser Methode schaffte er es immer, sich in das erste Team jeder 
Jugendaltersstufe zu etablieren. Manchmal gelang ihm das nicht sofort, aber 
gerade dadurch gewann Georg  erhöhte Motivation zum Training und somit 
eben auch höhere Fußballkunst.

 

- Vorsitzender -

Die nächsten Sprechstunden unseres Vorsitzenden 
im Büro der Fußballabteilung:

Dienstag, 29. Oktober, 18-19 Uhr
Montag, 4. November, 17-18 Uhr

Donnerstag, 7. November, 18.30-19.30 Uhr
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präsentiert die aktuelle Tabelle
Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt.
1. VfL Theesen 11 8 - 2 - 1 22:13 25
2. SuS Stadtlohn 10 7 - 3 - 0 28:9 24
3. 1. FC Gievenbeck 11 6 - 3 - 2 18:10 21
4. SC Paderborn 07/2 11 6 - 2 - 3 17:7 20
5. SCP Münster 2 11 6 - 1 - 4 32:13 19
6. SV Schermbeck 11 5 - 4 - 2 25:15 19
7. Delbrücker SC 10 5 - 3 - 2 17:13 18
8. TuS Hiltrup 11 4 - 3 - 4 16:16 15
9. RW Mastholte 11 3 - 5 - 3 14:12 14

10. GW Nottuln 11 4 - 1 - 6 25:29 13
11. SV Dorsten-Hardt 11 2 - 5 - 4 14:25 11
12. RW Maaslingen 11 2 - 4 - 5 15:24 10
13. Fichte Bielefeld 11 2 - 3 - 6 11:23 9
14. BSV Roxel 11 2 - 3 - 6 7:19 9
15. SpVg Vreden 11 2 - 1 - 8 12:26 7
16. Victoria Clarhaus 11 0 - 4 - 7 15:34 4

…heute spielen:
TuS Hiltrup - SV Dorsten-Hardt
Victoria Clarholz - SuS Stadtlohn   26.10.
Fichte Bielefeld - 1. FC Gievenbeck
SpVgg Vreden - Delbrücker SC
VfL Theesen - GW Nottuln
SCP Münster 2 - RW Maaslingen
BSV Roxel - RW Mastholte
SC Paderborn 07/2 - SV Schermbeck

Ergebnisse des 11. Spieltages:
GW Nottuln - TuS Hiltrup 4:2
RW Maaslingen - BSV Roxel 0:0
1. FC Gievenbeck - SpVgg Vreden 2:1
Delbrücker SC - VfL Vreden 2:3
SuS Stadtlohn - Fichte Bielefeld 3:1
SV Schermbeck - Victoria Clarholz 4:2
RW Mastholte - SC Paderborn 07/2 0:0
SV Dorsten-Hardt - SCP Münster 2 1:8

Dann geht die Fahrt nach Maaslingen zu den “Rot-Weißen”. Zuletzt trat 
unser Team dort am 9. Juni diesen Jahres an, das Spiel endete 
hochverdient mit 5:2! So einen tollen Fußball sollten die TuS-Fans sich 
nicht entgehen lassen, auch wenn es die weiteste Strecke ist.
Hier für Navi-Piloten die genaue Adresse:
Sportplatz Maaslingen A, Maaslinger Straße 24, 32469 Petershagen.
Es sind rund 146 km, Fahrtzeit ca. 1 3/4 Stunde. Spritkosten rd. 23,55 €.
Es wäre toll, wenn uns viele TuS-Fans zur Seite stehen!!!

Sehenswerte Tore und drei Punkte
Der Ausflug in die Baumberge endete mit einer 4:2 Niederlage für Hiltrup
Erst sah es nach einem klaren Erfolg für GW starken Gästen aus Hiltrup war nahezu über-
Nottuln aus, dann drohte die Partie zu kippen. haupt nichts zu sehen. Und das lag an einer 
Doch am Ende stand für Westfalenligist GW sehr starken Nottulner Vorstellung, die dem 
Nottuln nach 2:0-Führung und 2:2-Gleichstand Gegner erst in der 24. Minute die erste Tor-
ein 4:2-Sieg gegen TuS Hiltrup zu Buche. möglichkeit durch Masen Mahmoud ermöglich-

te. Für den gelb-rot gesperrten Niklas Wesseln Auch fünf Minuten nach dem Schlusspfiff hatte rückte Mathias Krüskemper an der Seite von sich Martin Kastner noch nicht beruhigt. Der Max Wenning in die Innenverteidigung. Das Trainer des Fußball-Westfalenligisten TuS Hil- Rezept ging auf. Bis zur Pause kassierten die trup schüttelte im Anschluss an die 2:4 (0:2)- Grün-Weißen keinen Gegentreffer. Und noch Niederlage gegen GW Nottuln auf dem Kunst- mehr: Toboll musste dagegen zweimal den Ball rasen des Baumberge-Stadions immer noch aus dem Netz holen. Zunächst brachte Mirko fassungslos mit dem Kopf. „Wir haben zwei Schinke die Hausherren in der 34. Minute mit klare Elfmeter nicht bekommen. Solche Foul- 1:0 in Führung. 120 Sekunden vor dem Pau-spiele muss der Schiedsrichter, oder aber der senpfiff erhöhte Max Wenning per Fallrück-Assistent, doch sehen.“ Der Unparteiische Dr. zieher auf 2:0. Für den stellvertretenden Nottul-Paul-Henryk Hadrossek (BV 09 Borussia Dort- ner Mannschaftskapitän war es der erste mund) pfiff jedoch weder ein Foulspiel an Aljo- Treffer nach seinem Tor im Relegationsspiel scha Kottenstede (49.) noch an Michael Grom- am 13. Juni gegen den VfB Fichte Bielefeld.me (77.). „Wir hätten aber auch einen Strafstoß 
-haben müssen“ Doch die Freude über den Zwei-Tore-Vor, ergänzte GWN-Trainer 

sprung war nur von kurzer Dauer. 45 Sekunden Marcus Feldkamp, der sich die ominöse Szene 
waren nach dem Wiederanpfiff erst gespielt, schon per Video angeschaut hatte. 
als Aljoscha Kottenstede einen Nottulner Ball-
verlust mit dem Anschlusstreffer bestrafte. Nur 
neun Minuten später musste Nottulns Torhüter 
Mario Dening erneut den Ball aus dem Netz 
holen. Diesmal war Gunnar Weber erfolgreich. 
„Das Spiel hätte kippen können“, gab Feld-
kamp ehrlich zu. Der GWN-Coach besaß mit 
der Hereinnahme von Aaron Schölling ein 
glückliches Händchen. Schölling bereitete mit 
einem Freistoß, den Lukas Toboll nicht fest-
halten konnte, zunächst den 3:2-Führungs-
treffer von Oliver Leifken vor (73.). Auch beim 

Foto: Marco Steinbrenner entscheidenden vierten Tor, erzielt von Dennis 
Otto, erhielt Schölling einen Scorrerpunkt als Hiltrups Torhüter Lukas Toboll rammte Dennis Passgeber. „Aufgrund der Leistung in den Otto im Strafraum eindeutig um (28.). Der gesamten 90 Minuten ist der Sieg verdient“, Elfmeterpfiff des schwarz-gelben Referees resümierte Feldkamp. Kastner musste auf dem blieb jedoch aus. Weg in Richtung Kabine zugeben, „dass meine Einige Zuschauer mögen sich in den ersten 45 Mannschaft bis zur Pause schwach spielte“.Minuten verwundert die Augen gerieben ha- (Quelle: WN Münster, Marco Steinbrenner)ben, denn von den eigentlich spielerisch sehr 

...unser nächsten Spiel ist bereits am Samstag, 2. November 2013, Anstoß 14.30 

Jungs!
Bitte
auf-

wachen!!!
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Nach einer starken Aufholjagd, fährt der TuS doch ohne Punkte nach Hause. Nach 
2:0-Rückstand kamen die Gäste noch zum 2:2, um dann doch mit 4:2 zu verlieren. 
Letztendlich ist es auch verdient. Nottuln machte ein bärenstarkes Spiel. Hier könne 
Sie alles noch einmal nachlesen!
1. Minute: Der Ball rollt!
5. Minute: Oliver Leifken läuft von der Mittellinie alleine auf das Tor der Hiltruper zu. Vor 
dem Tor will er die Kugel an Lukas Toboll vorbeilegen, aber der klärt mit einer klasse 
Fußabwehr.
7. Minute: Es geht richtig zur Sache. Viele Zweikämpe, viele Fouls und auch schon 
eine Rudelbildung haben die Zuschauer gesehen.
24. Minute: Kottenstede mit der ersten Chance der Hiltruper. Aus 15 Metern schießt er 
aufs kurze Eck, aber es kommt nur ein Eckball dabei raus.
27. Minute: Toboll prallt mit Dennis Otto zusammen. Hiltrup will einen Freistoß, Nottuln 
Elfmeter, es gibt aber Hochball, weil beide behandelt weren mussten und das ist wohl 
auch die richtige Entscheidung.
36. Minute: 1:0! Der TuS gerät in Rückstand. Mirko Bertelsbeck ist frei durch, läuft auf 
Toboll zu und legt den Ball vorbei. Vielleicht wäre der Ball auch so reingegangen, aber 
von hinten kommt noch Waldemar Schöner und schiebt die Kugel über die Linie!
44. Minute: Peter Stöpel bringt einen Freistoß in die Mitte. Max Wenning nimmt die 
Kugel mit der Brust an und verwandelt mit einem Fallrückzieher! Was für ein Tor des 
Innenverteidigers. 2:0!
45. Minute: Halbzeit!
46. Minute: Weiter geht's!
46. Minute: Gunnar Weber setzt sich über rechts durch und legt zurück auf 
Kottenstede. Der macht das 2:1! Jetzt ist Hiltrup dran.
55. Minute: 2:2! Robin Paton spielt durch die Schnittstelle auf Gunar Weber, der aus 
halblinker Position eiskalt ins Tor schiebt! Jetzt ist alles wieder offen.
72. Minute: 3:2! Nottuln geht wieder in Führung. Aaron Schölling bringt einen Freistoß 
scharf in den Strafraum. Keiner berührt die Kugel. Vor Toboll tickt der Ball auf und der 
TuS-Keeper kann die Kugel nicht festhalten. Leifken schaltet am schnellsten und 
schießt den Ball ins Tor.
80. Minute: Langer Ball von Böhmer, Fromme nimmt die Kugel klasse mit, umkurvt den 
Keeper, schießt aber drüber!
85. Minute: Nottuln macht alles klar. Dennis Otto vollendet einen gut gespielten Konter 
zum 4:2! Das war's!
90. Minute: Abpfiff!
GW Nottuln - TuS Hiltrup   4:2
Tore: 1:0 Schöner (36.), 2:0 Wenning (44.), 2:1 Kottenstede (46.), 2:2 Weber (55.), 3:2  
Leifken (72.), 4:2 Otto (85.)

(Quelle: Live-Ticker der MZ)

Nottuln erzielt Traumtor 
und gewinnt

Stand 23.10.2013



Warum ist dieser Platz leer?
Hier könnten Sie ins Blicklicht rücken -

werden Sie unser Partner -
unterstützen und fördern Sie 

unsere Talente!

 

Die TuS-Pressekonferenz wird präsentiert von
AS Finanzdienstleistungen 

Dachdeckermeister Martin Kegelmann
Radio Schmalöer  -  Radsport Weste
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TuS Hiltrup 2 - KL A1

TuS Hiltrup 3 - KL B1

TuS Hiltrup 4 - KL C2

TuS Hiltrup Damen - KL A

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. 1. FC Gievenbeck 2 11 9 - 2 - 0 41:16 29
2. SC Nienberge 11 6 - 4 - 1 22:9 22
3. Westf. Kinderhaus 2 11 6 - 4 - 1 19:11 22
4. BW Aasee 11 6 - 2 - 3 23:13 20
5. SC Reckenfeld 11 5 - 3 - 3 35:29 18
6. Conc. Albachten 11 5 - 2 - 4 25:16 17
7. BSV Roxel 2 11 5 - 1 - 5 20:15 16
8. SC Greven 09 11 4 - 2 - 5 30:25 14
9. W. Mecklenbeck 2 11 3 - 5 - 3 18:18 14

10. TuS Altenberge 2 11 4 - 2 - 5 19:20 14
11. TuS Hiltrup 2 11 4 - 1 - 6 21:28 13
12. FC Münster 05 10 2 - 5 - 3 9:14 11
13. Marathon Münster 11 2 - 5 - 4 21:28 11
14. GW Amelsbüren 11 3 - 1 - 7 17:26 10
15. ESV Münster 11 3 - 1 - 7 16:28 10
16. FC Mecklenbeck 10 0 - 0 - 10 14:54 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. GS Hohenholte 11 10 - 0 - 1 56:11 30
2. SC Münster 08/3 11 9 - 2 - 0 40:9 29
3. SV Bösensell 11 8 - 2 - 1 35:7 26
4. Germania Mauritz 11 7 - 1 - 3 43:11 22
5. Fort. Schapdetten 10 6 - 1 - 3 29:12 19
6. TuS Hiltrup 3 10 6 - 1 - 3 25:15 19
7. BW Aasee 2 11 5 - 2 - 4 35:19 17
8. SW Havixbeck 2 11 5 - 2 - 4 25:18 17
9. Conc. Albachten 2 11 5 - 1 - 5 21:25 16

10. SC Sprakel 11 4 - 3 - 4 42:26 15
11. W. Mecklenbeck 3 11 4 - 2 - 5 34:29 14
12. Westf. Kinderhaus 3 11 3 - 1 - 7 21:34 10
13. TuS Altenberge 3 10 2 - 1 - 7 17:37 7
14. Telekom-Post MS 10 1 - 1 - 8 30:38 4
15. SC Greven 09/3 11 1 - 0 - 10 6:59 3
16. ESV Münster 2 11 0 - 0 - 11 2:111 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup 4 11 10 - 1 - 0 47:12 31
2. Eintr. Münster 2 11 8 - 2 - 1 32:11 26
3. Centro Espanol Hi. 11 8 - 2 - 1 47:15 25
4. IKSV Münster 11 8 - 1 - 2 27:13 25
5. Borussia Münster 3 10 7 - 2 - 1 44:14 23
6. Saxonia Münster 2 11 6 - 1 - 4 49:18 19
7. FC Münster 05/2 11 5 - 3 - 3 27:14 18
8. 1. FC Gievenbeck 3 11 5 - 0 - 6 27:26 15
9. Teutonia Coerde 2 10 4 - 1 - 5 18:26 13
10. Germania Mauritz 3 11 3 - 3 - 5 16:26 12
11. GW Amelsbüren 3 11 3 - 2 - 6 17:21 11
12. BSV Ostbevern 3 11 3 - 1 - 7 25:26 10
13. Ems Westbevern 3 11 3 - 1 - 7 18:60 10
14. Jugos. Klub Mladost 11 2 - 3 - 6 20:33 9
15. SW Münster 07/2 9 0 - 0 - 9 7:56 0
16. Fortuna Greven 2 11 0 - 0 - 11 8:58 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. BSV Ostbevern 2 10 9 - 1 - 0 33:4 28
2. TuS Altenberge 10 7 - 2 - 1 37:10 23
3. W. Mecklenbeck 2 10 7 - 2 - 1 23:7 23
4. Westf. Kinderhaus 10 7 - 0 - 3 44:15 21
5. TuS Hiltrup 9 6 - 2 - 1 22:6 20
6. Fortuna Münster 10 5 - 3 - 2 16:12 18
7. BW Aasee 10 5 - 2 - 3 29:13 17
8. Saxonia Münster 10 5 - 0 - 5 18:11 15
9. Telekom-Post MS 9 4 - 2 - 3 34:14 14

10. GS Hohenholte 10 3 - 0 - 7 11:32 9
11. Ems Westbevern 10 2 - 1 - 7 12:27 7
12. SC Münster 11 2 - 1 - 8 20:43 7
13. SC Gremmendorf 2 9 2 - 1 - 6 10:38 7
14. SC Sprakel 10 0 - 2 - 8 5:33 2
15. Conc. Albachten 10 0 - 1 - 9 7:56 1

Bei Spielen des 1. FC Mecklenbeck ist immer was los. durch Ambrozuk, der einen langen Ball von Ahmet 
Im Duell mit dem TuS Hiltrup II gab’s beim 2:4 (1:0) Pasrboga volley ins Tor jagte (76.). Doch das letzte 
nicht nur sechs Tore, sondern auch einen Platz- Wort hatte der TuS mit dem 4:2 durch Bianco.
verweis und einen ziemlich kuriosen Spielverlauf zu 
beobachten.
Die Partie konnte nicht pünktlich um 15 Uhr beginnen, 
weil der FCM nach kurzfristigen Absagen erst einmal 
elf Spieler zusammenkratzen musste. In der dritten 
Mannschaft wurden Mariusz Ambrozuk und Jörg 
Hagedorn dann fündig. In voller Besetzung spielten 
die Gastgeber aber nur 24 Minuten lang, ehe Keeper 
Fabian Honczaruk mit Rot vom Platz musste. Martin 
Zemlo hatte den Schlussmann mit einem ungenauen 
Pass in Verlegenheit gebracht, der zog gegen Alejan-
dro Gomez die Notbremse.
Zu diesem Zeitpunkt stand es bereits 1:0 für die 
Heimelf, der angeschlagene Alexander Staper hatte 
in der zehnten Minute per Foulelfmeter eingenetzt. 
Weder das noch der Platzverweis halfen den Hil-
trupern, um ins Spiel zu finden. Bis zur Pause er- Peters: "Hauptsache drei Punkte"
spielten sie sich keine nennenswerte Gelegenheit. „Zuerst war gar nicht klar, ob wir überhaupt antreten Auch Nach dem Seitenwechsel wurde es zunächst können. Unter diesen Umständen hat die Mannschaft nicht besser, obwohl der FCM den angeschlagenen ihre Sache super gemacht“, sagte Hagedorn. Hiltrups Zemlo in der Pause raus nahm und keinen Wechsel- Jack Peters machte es kurz und knapp: „Hauptsache spieler mehr hatte. Die neun Mecklenbecker hielten drei Punkte. Morgen fragt keiner mehr, wie die die Führung noch bis zur 57. Minute, ehe Gomez ein zustande gekommen sind.“Solo zum 1:1 abschloss.

Tore: 1:0 Staper (10./FE), 1:1 Gomez (57.),Das war der Dosenöffner für die Hiltruper, die durch 1:2 Kleinert (62.), 1:3 Kruse (74.),Thomas Kleinert nach Flanke von Giuseppe Bianco 2:3 Ambrozuk (76.), 2:4 Bianco (89.)auf 2:1 (62.) und durch Tristan Kruse nach Herein- Rot: Honczaruk (24./Notbremse) gabe von Jahja Raed auf 3:1 (74.) erhöhten. 
Hoffnung brachte den Hausherren das Traumtor (Quelle: Heimspiel online, Sascha Keirat))

Unhaltbar: Hiltrups Alejandro Gomez überwindet Aus-
hilfs-Keeper Imran Fayad.

Die letzten Ergebnisse:
TuS Hiltrup Damen - Westfalia Kinderhaus..........1:0
TuS Hiltrup 4 - SW Münster 2...............................5:0
FC Mecklenbeck - TuS Hiltrup 2...........................2:4
SV Bösensell - TuS Hiltrup 3................................2:1
TuS Hiltrup Damen - SC Münster 08....................3:1
2. Runde Kreispokal
TuS Hiltrup 2 - SC Greven 09...............................0:5
TuS Hiltrup 3 - Fortuna Schapdetten....................2:0
Fortuna Greven 2 - TuS Hiltrup 4.........................0:5
TuS Hiltrup Damen - SC Münster.........................2:0

Hiltrup braucht in Überzahl Anlaufzeit
TuS-Reserve schlägt FC Mecklenbeck 4:2

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 27.10.2013 
12:30 Uhr: BSV Roxel 2 - TuS Hiltrup 2
15:00 Uhr: Germania Mauritz - TuS Hiltrup 3
13:00 Uhr: TuS Hiltrup 4 - Germania Mauritz 3
15:00 Uhr: BSV Fortuna Münster - TuS Hiltrup 
Damen
Sonntag, 03.11.2013
14:30 Uhr: TuS Hiltrup 2 - TuS Altenberge 2
TuS Hiltrup 3 - GS Hohenholte
14:30 Uhr: Centro Espanol Hiltrup - TuS Hiltrup 4
TuS Hiltrup Damen - Ems Westbevern
Mttwoch, 06.11.2013 
19:30 Uhr: TuS Hiltrup Damen - Telekom Post MS
Sonntag, 10.11.2013
14:30 Uhr: ESV Münster - TuS Hiltrup 2
13:00 Uhr: ESV Münster 2 - TuS Hiltrup 3
12:30 Uhr: TuS Hiltrup 4 - Eintracht Münster 2
13:00 Uhr: TuS Altenberge - TuS Hiltrup Damen

Aktuelles
Ende der Sommerzeit 
Am 27. Oktober 2013

Sonntag, den 27. Oktober 2013 
wird um 3 Uhr die Uhr um 1 
Stunde zurückgestellt, "die 
Nacht ist also 1 Stunde länger". 
Dabei findet der Wechsel von 
der Sommerzeit in die 
Winterzeit (Normalzeit) statt.
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A1 - Bezirksliga St. 1

B1 - Bezirksliga St. 1

C2 - KL Gr. 6, Findungsrunde

C3 - KL Gr. 7, Findungsrunde

D1 - KL Gr. 3, Qualifikation

D2 - KL Gr. 6, Findungsrunde

D3 - KL Gr. 8, Findungsrunde

D4 - KL Gr. 9, Findungsrunde

D5 - KL Gr. 10, Findungsrunde

C1 - KL Gr. 2, Qualifikation

A2 - KL Gr. 1, Quali

B2 - KL Gr. 3, Quali

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SG Borken 6 6 - 0 - 0 23:2 18
2. GW Nottuln 6 5 - 1 - 0 20:6 16
3. Vorw. Wettringen 6 4 - 1 - 1 12:9 13
4. TuS Hiltrup 6 4 - 0 - 2 15:6 12
5. SuS Neuenkirchen 6 3 - 1 - 2 8:7 10
6. SG Coesfeld 06 6 3 - 1 - 2 12:16 10
7. SC Greven 09 6 2 - 1 - 3 10.11 7
8. Westf. Kinderhaus 6 1 - 2 - 3 8:10 5
9. SpVgg Vreden 6 1 - 1 - 4 5:13 4
10. Westfalia Gemen 6 1 - 1 - 4 9:18 4
11. VfL Senden 6 1 - 1 - 4 6:16 4
12. Pr. Borghorst 6 0 - 0 - 6 5:19 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Altenberge 4 4 - 0 - 0 26:2 12
2. BW Beelen 5 3 - 1 - 1 23:8 10
3. SC Nienberge 4 2 - 0 - 2 12:11 6
4. GW Albersloh 4 1 - 1 - 2 13:15 4
5. TuS Hiltrup 2 4 1 - 0 - 3 9:27 3
6. TSV 95 Ostenfelde 5 1 - 0 - 4 6:26 3

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SuS Neuenkirchen 6 5 - 0 - 1 20:10 15
2. Warendorfer SU 6 4 - 1 - 1 20:6 13
3. TuS Hiltrup 6 4 - 1 - 1 16:6 13
4. SuS Stadtlohn 6 4 - 0 - 2 21:6 12
5. Vorw. Wettringen 6 4 - 0 - 2 19:12 12
6. GW Nottuln 6 3 - 2 - 1 16:7 11
7. SG Coesfeld 06 6 2 - 2 - 2 10:7 8
8. Bor. Emsdetten 6 2 - 2 - 2 8:12 8
9. SG Borken 6 2 - 0 - 4 9:21 6
10. SV Gescher 6 1 - 0 - 5 10:21 3
11. W. Mecklenbeck 6 1 - 0 - 5 5:22 3
12. ETuS Haltern 6 0 - 0 - 6 4:28 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SC Greven 09 6 6 - 0 - 0 33:0 18
2. BW Aasee 6 5 - 0 - 1 23:12 15
3. TuS Hiltrup 2 6 3 - 1 - 2 18:11 10
4. Ems Westbevern 6 3 - 0 - 3 11:13 9
5. VfL Sassenberg 6 2 - 0 - 4 8:14 6
6. SC Nienberge 5 1 - 1 3 11:17 4
7. BSV Ostbevern 5 1 - 0 - 4 4:12 3
8. W. Mecklenbeck 2 6 1 - 0 - 5 4:33 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup 5 5 - 0 - 0 30:2 15
2. SC Everswinkel 5 4 - 0 - 1 24:7 12
3. SW Havixbeck 5 3 - 0 - 2 25:9 9
4. BW Beelen 5 2 - 1 - 2 14:7 7
5. SC Greven 09/2 5 2 - 1 - 2 7:9 7
6. Ems Westbevern 5 1 - 0 - 4 5:36 3
7. GS Hohenholte 6 0 - 0 - 6 3:38 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Altenberge 3 5 4 - 0 - 1 29:7 12
2. 1. FC Gievenbeck 3 5 4 - 0 - 1 28:7 12
3. SC Münster 08/3 5 3 - 1 - 1 27:10 10
4. Westf. Kinderhaus 2 5 3 - 0 - 2 8:13 9
5. TuS Hiltrup 2 5 2 - 1 - 2 22:15 7
6. GW Amelsbüren 2 5 1 - 0 - 4 4:23 3
7. BSV Roxel, 9er 6 0 - 0 - 6 2:45 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SG Sprakel/Gimbte 5 4 - 1 - 0 24:5 13
2. SV Bösensell, 9er 5 4 - 1 - 0 21:4 13
3. W. Mecklenbeck 2 5 3 - 1 - 1 24:10 10
4. Eintr. Münster 5 3 - 0 - 2 21:13 9
5. BW Greven 2 4 1 - 1 - 2 10:12 4
6. TuS Hiltrup 3 4 1 - 0 - 3 10:11 3
7. TSV Handorf 2 6 1 - 0 - 5 8:28 3
8. SC Nienberge 2, 9er 6 1 - 0 - 5 4:39 3

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup 6 6 - 0 - 0 30:3 18
2. W. Mecklenbeck 6 4 - 1 - 1 12:4 13
3. GW Amelsbüren 6 4 - 0 - 2 18:9 12
4. SC Everswinkel 6 3 - 1 - 2 7:13 10
5. GS Hohenholte 6 2 - 0 - 4 8:15 6
6. TuS Freckenhorst 6 2 - 0 - 4 7:15 6
7. SV Bösensell 6 1 - 0 - 5 3:12 3
8. SC Gremmendorf 6 1 - 0 - 5 5:19 3

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup 2 5 4 - 0 - 1 34:6 12
2. 1. FC Gievenbeck 3 5 4 - 0 - 1 31:6 12
3. Borussia Münster 2 5 3 - 1 - 1 16:18 10
4. W. Mecklenbeck 2 5 2 - 0 - 3 18:10 6
5. Germania Mauritz 2 5 2 - 0 - 3 21:18 6
6. ESV Münster 2 5 2 - 0 - 3 13:28 6
7. BW Aasee2 5 1 - 1 - 3 6:28 4
8. GW Amelsbüren 2 5 1 - 0 - 4 8:33 3

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SC Greven 09/3 5 5 - 0 - 0 33:2 15
2. TuS Hiltrup 3 5 4 - 0 - 1 32:5 12
3. SW Havixbeck 2 6 3 - 0 - 3 14:10 9
4. GW Amelsbüren 3 5 1 - 2 - 2 5:13 5
5. BW Greven 2 5 1 - 2 - 2 6:16 5
6. TuS Altenberge 3 5 1 - 1 - 3 4:18 4
7. VfL Wolbeck 3 5 0 - 1 - 4 5:35 1

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. 1. FC Gievenbeck 4 5 4 - 1 - 0 17:5 13
2. SC Greven 09/4 6 3 - 2 - 1 24:13 11
2. SC Reckenfeld 6 3 - 0 - 3 13:20 9
4. TuS Hiltrup 4 5 2 - 1 - 2 17:12 7
5. SC Münster 08/4 5 2 - 1 - 2 10:8 7
6. Saxonia Münster 3 6 2 - 1 - 3 7:19 7
7. W. Mecklenbeck 3 5 2 - 0 - 3 13:13 6
8. TuS Altenberge 4 6 1 - 0 - 5 13:24 3

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TSV Handorf 2 6 4 - 0 - 2 29:7 9
2. TuS Hiltrup 5 5 5 - 0 - 0 10:1 6
3. TuS Altenberge 5 6 1 - 1 - 4 10:7 4
4. Germ. Mauritz 3 6 1 - 1 - 4 3:15 1
5. SC Reckenfeld 2 4 0 - 0 - 4 0:22 0
*6. GW Gelmer, 7er 5 2 - 0 - 3 0:0 0
*6. W. Mecklenb. 4, 7er 6 4 - 0 - 2 0:0 0
*6. Eintr. MS, 7er 6 4 - 0 - 2 0:0 0
*Spiele ohne Wertung

TuS Hiltrup - SC Greven 09                 3:1
Der TuS konnte sich gegen den Aufsteiger auf seine 
Flügelzange verlassen. Linksaußen Valentino 
Marjanovic traf dreifach (12./18../52.), Die Vorarbeit 
kam jeweils von Falk Bußmann über die rechte Seite. 
Das Tor der Gäste (65.) brachte den Sieg der 
ersatzgeschwächten Hiltruper nicht mehr in Gefahr. 
“Ohne vier Stammspieler war das eine sehr gute 
Leistung”, sagte TuS-Coach Omid Asadollahi
.                                                     (Quelle: MZ, rwo)

Borussia Emsdetten - TuS Hiltrup      0:0
 Einen möglichen Sieg verschenkte der TuS und 
verlor die Tabellenführung. In Emsdetten wäre für 
Hiltrup mehr möglich gewesen, einzig die Chancen 
blieben ungenutzt. Die größte hatte Luke Vette, der in 
der 20. Minute an der Latte scheiterte. “Wir wollten 
den Ball ins Tor tragen, anstatt ihn einmal dreckig 
reinzumachen”, so TuS-Trainer Marius Oekenpöhler.
                                                        (Quelle: MZ, fax)
Die letzten Ergebnisse:
TuS Hiltrup B1 - Wacker Mecklenbeck.................6:1
Wacker Mecklenbeck 2 - TuS Hiltrup C3..............3:0
TuS Hiltrup D1 - DJK Everswinkel........................5:0
TuS Hiltrup D2 - Germania Mauritz 2...................2:3
BW Greven 2 - TuS Hiltrup D3.............................0:8
SC Reckenfeld - TuS Hiltrup D4...........................5:4
TuS Hiltrup D5 - TSV Handorf 2...........................6:0
Westfalia Kinderhaus - TuS Hiltrup A1.................2:1
BW Beelen - TuS Hiltrup A2.................................4:1
TuS Hiltrup B2 - SC Greven 09............................0:7
TuS Hiltrup C1 - Ems Westbevern.....................13:0
TuS Hiltrup C1 - GS Hohenholte..........................2:0
BSV Roxel 9er - TuS Hiltrup C2...........................1:9
GS Hohenholte - TuS Hiltrup D1..........................1:5
VfL Wolbeck 3 - TuS Hiltrup D3..........................0:13
TuS Hiltrup D5 - Wacker Mecklenbeck 4 o.W......7:1
TuS Hiltrup A1 - SC Greven 09............................3:1
Borussia Emsdetten - TuS Hiltrup B1...................0:0

Die nächsten Meisterschaftsspiele:
Samstag, 02.11.2013 
11:00 Uhr: TuS Hiltrup C3 - BW Greven 2
12:30 Uhr: TuS Hiltrup D5 - SC Reckenfeld 2
Sonntag, 03.11.2013
10:30 Uhr: SG Coesfeld - TuS Hiltrup A1
10:30 Uhr: TuS Hiltrup B1 - Warendorfer SU
Dienstag, 05.11.2013
18:30 Uhr: SV Rinkerode - TuS Hiltrup B1
Pokalspiel. Treffen: 17:00 Uhr
18:30 Uhr: TuS Hiltrup C1 - Warendorfer SU
Pokalspiel
17:30 Uhr: TuS Altenberge U10 - TuS Hiltrup U10
Samstag, 09.11.2013
16:30 Uhr: TuS Hiltrup A1 - GW Nottuln
SC Greven 09 2 - TuS Hiltrup C1
09:30 Uhr: TuS Hiltrup C2 - GW Amelsbüren 2
TSV Handorf 2 - TuS Hiltrup C3
12:15 Uhr: TuS Hiltrup D1 - GW Amelsbüren
BW Aasee 2 - TuS Hiltrup D2
11:00 Uhr: TuS Hiltrup D3 - GW Amelsbüren 3
11:00 Uhr: TuS Hiltrup D4 - TuS Altenberge 4
10:00 Uhr: TuS Altenberge 5 - TuS Hiltrup D5
10:30 Uhr: TuS Hiltrup A2 - GW Albersloh
10:30 Uhr: SG Coesfeld - TuS Hiltrup B1
VfL Sassenberg - TuS Hiltrup B2
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B-Juniorinnen - KL 9er C-Juniorinnen - KL Gr. 1 D-Juniorinnen - KL Gr. 2, 7er

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Amelsbüren/Fort. MS 5 5 - 0 - 0 32:5 15
2. TuS Hiltrup 6 4 - 1 - 1 20:4 12
3. RW Alverskirchen 5 3 - 1 - 1 15:5 10
4. SV Rinkerode 4 2 - 2 - 0 22:5 8
5. SC Füchtorf 5 2 - 2 - 1 12:6 8
6. GW Gelmer 6 2 - 2 - 2 13:15 8
7. Ems Westbevern 5 2 - 2 - 1 10:8 7
8. Saxonia Münster 2 6 1 - 1 - 4 23:23 4
9. Westf. Kinderhaus 5 1 - 1 - 3 4:12 4
10. SC Reckenfeld 6 0 - 0 - 6 1:20 0
11. Marathon Münster 5 0 - 0 - 5 2:51 0
12.RW Milte U19 o.W. 4 2 - 2 - 0 0:0 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SW Havixbeck 5 5 - 0 - 0 34:5 15
2. TuS Altenberge 6 5 - 0 - 1 23:10 15
3. TuS Hiltrup 6 4 - 1 - 1 31:9 13
4. W. Mecklenbeck 7 4 - 1 - 2 19:13 13
5. Saxonia Münster 5 4 - 0 - 1 19:8 12
6. SC Gremmendorf 6 3 - 2 - 1 24:7 11
7. Borussia Münster 6 3 - 1 - 2 21:12 10
8. Telekom-Post MS 6 2 - 2 - 2 12:7 8
9. 1. FC Gievenbeck, 7er 6 2 - 1 - 3 10:15 7

10. GW Amelsbüren, 7er 7 1 - 3 - 3 22:43 6
11. GW Albersloh, 7er 6 0 - 1 - 5 8:36 1
12. BW Aasee 6 0 - 0 - 6 5:33 0
13. SC Münster 08 6 0 - 0 - 6 6:36 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Telekom-Post MS 6 6 - 0 - 0 35:7 18
2. W. Mecklenbeck 5 5 - 0 - 0 24:5 15
3. TuS Hiltrup 6 4 - 0 - 2 16:11 12
4. TuS Altenberge 5 3 - 1 - 1 32:6 10
5. SC Münster 08 7 3 - 1 - 3 22:24 10
6. RW Alverskirchen 6 3 - 0 - 3 21:9 9
7. GW Gelmer 6 3 - 0 - 3 10:12 9
8. GW Amelsbüren 5 2 - 1 - 2 9:9 7
9. Ems Westbevern 7 2 - 1 - 4 13:42 7

10. Saxonia Münster 6 2 - 0 - 4 15:25 6
11. VfL Wolbeck 5 1 - 1 - 3 11:9 4
12. TSV Handorf 7 1 - 0 - 6 13:50 3
13. SC Füchtorf 5 0 - 1 - 4 13:25 1

Ergebnisse Mädchen
Westfalia Kinderhaus - TuS Hiltrup U17-Mä.........0:4
TuS Hiltrup U15-Mä - SC Münster 08...................6:1
TSV Handorf - TuS Hiltrup U13-Mä......................3:5
Warendorfer SU - TuS Hiltrup U11-Mä...............11:0
TuS Hiltrup U17-Mä - SC Füchtorf.......................2:0
Telekom Post Münster - TuS Hiltrup U15-Mä.......2:2
TuS Hiltrup U13-Mä - SC Münster 08...................4:1
 TuS Hiltrup U11-Mä - SV Rinkerode....................1:5
Termine Mädchen
Samstag, 02.11.2013 
14:00 Uhr: TuS Hiltrup U15-Mä - SC Gremmendorf
Samstag, 09.11.2013
 15:00 Uhr: TuS Hiltrup U17-Mä - Ems Westbevern
Telekom Post Münster - TuS Hiltrup U13-Mä
GW Amelsbüren - TuS Hiltrup U11-Mä

Knapp 24 Stunden nach dem Event mit Silvia Neid selbst mich "alten" Hasen fast sprachlos. Die zweite 
war heute wieder Liga- Alltag angesagt. Wir wollten Hälfte war gerade einige Sekunden alt, als Lara W. 
unsere kleine Serie auf drei Siege in Folge ausbauen. zum Ausgleich traf, genau der richtige Zeitpunkt um 
Dieses würde ein neuer Rekord für die noch junge weiter Dampf zu machen.
Mannschaft sein. Vorab muss man sagen, das Das 2:1 durch Aylissa folgte keine 60 Sekunden Kommen zum Spiel hat sich für alle - außer dem SC später. Nach Flanke von Lara W. schoss sie den Ball Münster 08 wirklich gelohnt. ins Tor der Gäste, und so hatten wir das Match binnen 
Allerdings gab es auch Schattenseiten, diesmal zu einer Minute gedreht. Das 3:1 in der 36. Minute 
Beginn des Spieles, als wir nach sechs Minuten erzielte erneut Aylissa und in der 38. Minute traf auch 
tatenlos zusahen wie eine 08-Spielerin quer über den Lara W. zum zweiten Mal.
Platz lief, dann noch seelenruhig flanken konnte und In Summe stand es also nach 38 Minuten 4:1 für uns, wir unbeteiligt schauten wie der Ball zum 0:1 in unser vier Tore in 8 Minuten. Das war heute eine U13, die Tor geschossen wurde. In der 11. Minute gab es dann sich kurzzeitig in einen regelrechten Rausch gespielt durch Julie unseren ersten Torschuss zu verzeich- hatte. Beinahe wäre 08 der Anschlusstreffer ge-nen, nur eine Minute später ging ein Ball von Aylissa lungen, aber wir hatten Glück, dass die Spielerin nach nur knapp am Tor vorbei. 45 Minuten das leere Tor nicht traf. In den letzten 15 
War das der nötige Weckruf, nachdem wir die ersten Minuten waren die Spielanteile wieder ein wenig 
10 Minuten wie unbeteiligt wirkten und es den Gästen ausgeglichener, aber bei einem 4:1 ist das doch auch 
sehr leicht machten? Ja, nun war die U13 wach, normal. Wir spielten die Nummer souverän nach 
hellwach sogar und die Post Richtung 08-Tor ging ab. Hause und den Applaus nach dem Abpfiff hatte sich 
Bis zur Pause erarbeiteten wir uns eine Menge guter jede einzelne Spielerin mehr als verdient.
Möglichkeiten, alleine Kerstin hatte bei 2-3 Weit- Fazit: Eine 2. Hälfte in der man am Rand nur mit der schüssen Pech, da diese das Tor nur knapp verfehl- Zunge schnalzen konnte. Das Beste was ich bisher ten, auch alle weiteren Chancen wurden nicht genutzt von der Mannschaft gesehen habe. 20 Minuten die und es stand zur Pause 0:1, wobei ein Unentschieden nahezu perfekt waren. Zum Glück habt ihr euch für inzwischen mehr als verdient gewesen wäre. Noch die Leistung selber belohnt. Schöne Ferien.hatten wir 30 Minuten Zeit das Spiel zu drehen. Was 

                                                    (dj / ab, in den nächsten knapp 10 Minuten passierte macht 

U13-Mädchen: Dritter Sieg in Folge, 4:1 gegen Münster 08
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„Den Ball annehmen und ihn dann mit der Innenseite weiterspielen“, rief Neid den 
Spielerinnen zu. Ihre Anweisungen kamen klar und deutlich, sie sparte auch nicht 
mit Lob.
Mit der ihr eigentümlichen verbindlichen und sympathischen Ansprache sorgte 
Neid dafür, dass die jungen Hiltruperinnen ihre Nervosität rasch abgelegt hatten. 
Dann zeigten Franzi Michel, Rieke Lauxtermann, Kim Hellweg und Co. der 
Bundestrainerin, wie gut sie mit der Kugel umgehen können.

Ihr ehrliches Interesse zeigte sich daran, dass sie Kontakt suchte zu Andre 
Gellenbeck und Ralf Angerstein. Eine ganze Zeit lang fachsimpelte sie mit den 
beiden Trainern der Hiltruper B-Juniorinnen. „Ich bin sehr gerne hier nach Hiltrup 
gekommen“, sagte Neid.
Gut 300 Zuschauer verliehen einem rundum gelungenen Nachmittag den 
passenden Rahmen. Rasch wurde klar, dass das Organisationsteam – allen voran 
Heidi Daldrup – im Vorfeld ganze Arbeit geleistet hat. 

„Ihr macht das ganz prima“, fand die 49-Jährige anerkennende Worte. Womit sie 
den Ehrgeiz der Mädchen endgültig anstachelte. Neid gelang es, die 15- bis 17-
Jährigen in den Mittelpunkt zu stellen.

Georg Berding verlieh als Kiepenkerl verkleidet dem Nachmittag seine ganz 
persönliche Note. „Ich hoffe, dass durch Ihren Besuch ein neuer Schub für den 
Mädchenfußball entsteht“, verkündete der TuS-Präsident – und überreichte der 
Bundestrainerin einen handgeschnitzten Kiepenkerl.
TuS-Stadionsprecher Jochen Frerich und Thorsten Brendel, der den Nachmittag 
überhaupt ermöglicht hat, führten mit gelungener Moderation durch das 
Rahmenprogramm. Schließlich brachte es Bürgermeisterin Karin Reismann auf 
den Punkt, in dem sie feststellte: „Es macht uns stolz, dass so eine große 
Sportlerfrau mal eben nach Hiltrup kommt, um eine Jugendmannschaft zu 
trainieren.“                                                                           (Quelle: WN Münster) 

Silvia Neid in Münster: Der 18. Oktober - ein unvergesslicher Tag
Bundestrainerin der Deutschen Frauennationalmannschaft besuchte die TuS-Fußballmädchen

Es war ein Tag, den die U-17-Mädchen vom TuS Hiltrup 
wohl nie vergessen werden. Mit glänzenden Augen, 
aber weichen Knien standen sie auf dem Rasen des 
Hiltruper Stadions Ost, als kurz vor 14 Uhr Silvia Neid 
erschien. Vor einigen Monaten hatten die Mädchen 
beim Allianz-Girls-Cup-Turnier den Publikums-Preis 
für die fairste Mannschaft erhalten und damit das ganz 
große Los gezogen. Mit dem Besuch der Bundes-
trainerin am Freitagnachmittag im Stadion Ost wurde 
der Gewinn endlich eingelöst. Von Heiner Gerull (Foto: 
Peter Leßmann)

Selbst Fußballschuhe mussten herhalten. Neid gab den Spielern und Zuschauern 
Autogramme.                                                                                       (Foto: Marcel Mund)
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Das war ja der Zweck dieser Veranstaltung, den Hauptpartner der Frauen-Nationalmannschaft Hoher Besuch beim TuS Hiltrup: Damen- Mädels etwas Einzigartiges und Unvergessliches zu wurden Trainingsbegleitungen verlost – der Haupt-Bundestrainern Silvia Neid schaute am schenken. Und ich bin überglücklich, dass wir das preis war natürlich die Bundestrainerin. Und wir Freitag, 18. Oktober, bei den U17- geschafft haben! Auf fast jedem Schuh ist nun ein haben gewonnen – und das, obwohl ich nicht mal Juniorinnen vorbei. Wir sprachen mit Neid-Autogramm. Die Bundestrainerin war auf und Lotto spiele! (Lacht).
neben dem Platz sehr unkompliziert, umgänglich und Organisator Thorsten Brendel und den Herr Gellenbeck, Herr Angerstein, Sie trainieren überraschend menschlich. Einfach sympathisch!TuS-Trainern Ralf Angerstein und André gemeinsam die U17. Konnten Sie sich ein paar 
Sie haben die Trainingsstunde organisiert. Wie Tipps von der Bundestrainerin holen?Gellenbeck über das Erlebnis. sah Ihre Arbeit im Vorfeld aus? Angerstein: Der Fokus war ja Herr Brendel, am Freitag war Bundestrainerin Einige Wochen nach unserem Allianz-Girls-Cup ha- auf die Mädchen gerichtet und Silvia Neid zu Gast in Hiltrup. Wie haben Sie die ben wir ja die Info der Allianz Deutschland AG be- somit war auch die Zeit nicht so Trainingseinheit erlebt? kommen. Dann habe ich den TuS-Präses Herrn da, um viel über konk-rete Ich habe die ganzen 90 Minuten Berding angerufen und informiert. Nachdem ich die Trainingsinhalte oder Tipps zu sehr intensiv erlebt. Ich habe vie- Mädels persönlich informieren durfte gab es viele sprechen. Das war aber auch le Worte mit ihr wechseln können Treffen des Arbeitskreises aus der TuS-Mädchen- im Vor-feld so bekannt und und auch sehr viele Gespräche abteilung, der Trainer und mir. Dann wurde ein somit auch völlig ok. Das mit Zuschauern, Spielerinnen Messedienstleister gebucht, die Werbung ange- mediale Interesse hatten wir und TuSlern geführt. Nach dem schoben und die Ehrengäste und Medien eingeladen. allerdings etwas unterschätzt.Abbau war ich allerdings ziemlich Ich kann da nur ein Lob an Heidi Daldrup aus- Gellenbeck: Wir haben reichlich über erschlagen. sprechen – sie war fast rund um die Uhr An- unsere Spielerinnen und unser Trai-Nach zwei Monaten Planung, einer Woche Fein- sprechpartner und mit Herzblut dabei. Phänomenal! ning gefachsimpelt. Zudem hat sie uns tuning, den Vorbereitungen vor Ort und dann 90 Warum hat Neid ausgerechnet die U17- einige wertvolle Tipps und Erkennt-Minuten Vollgas war das aber auch kein Wunder. Juniorinnen des TuS Hiltrup trainiert? nisse aus der Nationalmannschaft ge-Der Bundestrainerin so nah zu kommen war für geben. Solche Infos aus erster Hand Die Mannschaft hat auf unserem Allianz-Girls-Cup die meisten Spielerinnen sicher ungewohnt. Wie sind natürlich Gold wert.den Preis für die fairste Mannschaft bekommen, wir war die Rückmeldung der Mädels nach dem als Allianz in Hiltrup haben uns dann bei dem Wett-Training? bewerb der Allianz Deutschland AG beworben. Als 

MZ-Interview mit den Organisatoren: “Einfach sympathisch”
TuS Hiltrup: Die Trainer und der Veranstalter über den Besuch von Bundestrainerin Silvia Neid

Die Nationaltrainerin bedankt sich im Facebook beim TuS Hiltrup 
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Am 19.10.2013 fand in Wolbeck das Boule-Pokalturnier um den “Hiltruper-
Wanderpokal” statt. Dieser Pokal wurde anlässlich des 75-jährigen Jubiläums vom 
TuS Hiltrup der Boule-Abteilung gestiftet und wird alljährlich beim jeweiligen 
Gewinner ausgespielt.
Bei herrlich sonnigem Wetter spielten ab 11 Uhr neun Mannschaften aus den 
Vereinen Amelsbüren, Eintracht Münster, Gremmendorf, Hiltrup und Wolbeck auf 
der Boule-Anlage in Wolbeck. Alle Mannschaften zu je drei Spielern mussten 
gegeneinander antreten. Nach spannenden Runden waren am Nachmittag die 
Mannschaften 1 aus Hiltrup und 2 aus Wolbeck noch ungeschlagen und standen 
somit im Endspiel. Dieses wurde letztendlich von der Mannschaft 1 Hiltrup mit 
13:10 Punkten gewonnen. Die Spieler der Siegermannschaft waren Detlef 
Rümenapp, Siggi Stoll und Hans Hilgering. Der Sieg war für “Carambolage” umso 
schöner, da der Pokal nach jahrelanger “Irrfahrt” endlich wieder zu Hause 
angekommen ist.

Das gemütliche Vereinslokal am Sportplatz in Hiltrup-Ost
bietet die geeigneten Räume für Ihre privaten Feiern.

Egal zu welchem Anlass –
für alle haben wir das richtige Flair.

Erwarten Sie viele Gäste? Kein Problem:
Bis zu 100 Personen finden bei uns Platz.

Parkplätze befinden sich ausreichend direkt am Eingang.
Falls Sie noch Fragen zu unseren Veranstaltungen haben

oder demnächst eine Festlichkeit ansteht,
so stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Oder kommen Sie einfach vorbei……..
Unsere Öffnungszeiten sind:

Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag ab 17:00h

* Samstag und Sonntag ab 10:00h
* Außerhalb der Spielzeit ab 16 Uhr

Nähere Infos und Vermietung unter
02501-987997 (Clubhaus)

0176-25021411 (Sasha) - 0173-3929262 (Ghacleer)

  

 

…natürlich im Clubhaus des 
Wo lässt sich gut feiern?

 

...unter diesem Motto laden wir alle Helfer inklusive Partner zu einer Helferparty 
am Freitag, 8. November 2013, ab 20 Uhr ins TuS-Clubhaus ein.

Wir sorgen für Essen, Getränke und Musik. Ihr müsst nur gute Laune und Erinnerungen vom Event mitbringen. 
Vielleicht hat der ein oder die andere noch das legendäre T-Shirt und zieht es an!

Damit wir das Essen besser planen können, bitten wir Euch kurz um eine “positive” Rückmeldung.
Mit sportlichen Grüßen und im Namen des Vorstandes

das Marketing Team des TuS Hiltrup
Martin, Udo, Jochen, Hubert, Jürgen und Ralf
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t pHi l ruWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren....

Auch wenn der Monat November ein wenig trüb ist, die Tage werden kürzer und die Dunkelheit 
länger, so haben doch viele unserer Freunde der Fußballabteilung einen Grund zu feiern: Sie starten in 
ein neues Lebensjahr!
Von dieser Stelle aus wünschen wir allen Geburtstagskindern von ganzem Herzen alles Gute, vor allen 
Dingen Gesundheit, Zufriedenheit und noch recht viele schöne Jahre im Kreise ihren Familien sowie 
unserer “TuS-Familie”. 

Klassisch aus frischer Rohware des Münsterlandes

Goldbraune Bratkartoffeln
mit Speck und Zwiebeln

(auf Wunsch mit Salzkartoffeln)
eine Grünkohlwurst (Mettwurst)
Zwei große Scheiben Backschinken
zart und saftig im eigenen Saft

oder zwei Scheiben geräuchertes Kassler
Münsterländer Herrencreme

Für diesen besonderen Tag haben wir 
ein reichhaltiges Buffet zusammengestellt,
welches Ihre Gäste kulinarisch verwöhnt.

Es wird zum Preis und Menge
ab 20 Personen geliefert.

                      Preis pro Person
Weitere Angebote finden Sie im Internet :

Partyservice-zurmuehlen.de

Mobil: 0157 / 74 25 27 34

 

 

1. Nico Appelhoff (25)
Dennis Russell (29)

2. Sofkan Bozan (11)
Markus Buhla (35)
Isabelle Nauen (15)

3. Kevin Kines (14)
4. Bjarne Weers (15)
5. Luca Noah Brandherm (12)

Christobal Silva Welker (14)
Niclas Silva Welker (14)

6. Yussuf Akman (19)
Valentin Bauer (12)
Leon Danneker (8)
David Nakhla (11)

8. Kathrin Albers (16)
Justin Kershally (12)
Ulrich Tiwisina (54)

9. Britta Gausepohl (33)
Sven Ossadschuk (40)

10. Niclas Eckermann (14)
Paul Kemmerling (12)
Lino Krug ( 7)

11. Andre Gellenbeck (49)
Jutta Singbartl (68)

12. Lukas Keeren (16)
Gerhard Lorenscheit (60)

13. Chris-Niklas Klomfas (13)
Anna-Helena Walge (10)

15. Egon Janinhoff (89)
Udo Schomakers (57)
Karl Spintzyk (42)

16. Anton Axnicht (8)
Phillip Füchtenbusch (8)
Walter Hesselmann (55)
Wolfried Lübbeling (60)

17. Yousef Nabih (10)
Mirko Adorf (39)
Falk-Hendrik Bussmann (18)
Gerda Froebel (55)

18. Roman Peckrun (31)
19. Werner Brückner (73)

Jörg Rottmann (42)
Heiner Stipp (76)
Miguel Valente (13)

20. Shakim Faryn (11)
21. Bernhard Landau (66)

Robin Paton (28)
22. Jens Henrotte (12)

Nicolai Rahm (15)
23. Jakob Danel (13)

Baris Eren (17)
Peter Liermann (42)

24. Patrick Kleff (38)
25. Fabian Büring (16)

Norbert Höing (56)
Marcel Kroker (28)

26. Kevin Cunha Santos (14)
Christian Jakobtorweihe (45)
Rainer Rohe (56)

27. Laura Eschner (11)
28. Thomas Evers (56)
29. Janik Borkens (5)

Kaan Cavas (8)
30. Nicholas Bean (8)

Daniel Wachlin (14)






